
Einkommen/Abzüge 2017 in 3	 Ledig	 Verheiratet	 Verheiratet	 Verheiratet	 Verheiratet	 Verheiratet	 Verheiratet 
	 ohne Kind	 ohne Kind	 1 Kind	 2 Kinder	 3 Kinder	 4 Kinder	 5 Kinder 
Steuerklasse	 I	 III/0	 III/1	 III/2	 III/3	 III/4	 III/5
Jahresbrutto	 35.000	 35.000	 35.000	 35.000	 35.000	 35.000	 35.000
Lohnsteuer	  4.916   	  2.078   	 2.100   	  2.100    	  2.100    	  2.100    	  2.100    
Kirchensteuer (8 %)	  393   	  166   	  44   	 0	 0	 0	 0 
Solidaritätszuschlag	  270   	 27	 0	 0	 0	 0	 0
Krankenversicherung (AN 7,3 %) + Zusatz-	 2.940	 2.940	 2.940	 2.940	 2.940	 2.940	 2.940
beitrag (1,1 %)
Rentenversicherung (AN 9,35 %)	 3.273	 3.273	 3.273	 3.273	 3.273	 3.273	 3.273
Arbeitslosenversicherung (AN 1,5 %)	 525	 525	 525	 525	 525	 525	 525
Pflegevers. (AN 1,275% / Kinderlose 1,525 %)	 534	 534	 446	 446	 446	 446	 446
Kindergeld	 0	 0	 2.304	 4.608	 6.948	 9.660	 12.336

Netto	  22.149   	  25.457   	  27.976   	  30.324   	  32.700   	  35.376   	  38.052

Steuerliches Existenzminimum
Erwachsener	 8.820	 17.640	 17.640	 17.640	 17.640	 17.640	 17.640
Kinder	 0	 0	 7.356	 14.712	 22.068	 29.424	 36.780

Frei verfügbares Einkommen/Haushalt im Jahr	  13.329   	  7.817   	  2.980   	 -2.028   	 -7.008   	 -11.688   	 -16.368

Frei verfügbares Einkommen/Haushalt im Monat	  1.111   	  656   	  248   	 -169   	 -584   	 -974   	 -1.364
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1.) Für unsere Berechnungen gehen wir vom gerundeten Durchschnittsentgelt/West pro Jahr aus.  
2.) Die erhöhte Abzugsfähigkeit von Vorsorgeaufwendungen kann dazu führen, dass bei höheren Einkommen (hier 35.000 €) der Kinderlosen-Zuschlag in der Pflegeversicherung (Ehepaar ohne Kind) zu einer geringeren Lohnsteuer führt.

Horizontaler Vergleich 2017  –   Was am Monatsende „übrig” bleibt*


